
Sozialwahl 2023 

Ihre Stimme 
redet mit!

Alle Mitglieder der TK, die am 1. Januar 2023 das  
16. Lebensjahr vollendet haben, dürfen wählen. Sie 
erhalten Ihre Wahlunterlagen automatisch per Post. 
Ab dem 11. April werden diese Unterlagen gestaffelt 
nach Bundesländern versendet.

Blinde und sehbehinderte Wählerinnen und Wähler 
können unter der genannten Servicenummer  
kostenlos eine Wahlschablone inklusive einer  
Hörinformation anfordern.

Am besten sofort: kostenlose Briefwahl Ein 
bereits freigemachter, adressierter Rückumschlag 
liegt bei. Am besten wählen Sie gleich nachdem 
Sie Ihre Wahlunterlagen erhalten haben. Denn 
wenn Ihre Stimme erst nach dem 31. Mai 2023 
eintrifft, darf sie nicht mehr gezählt werden!

Sie haben dazu Fragen? Unsere spezielle  
TK-Servicenummer zur Sozialwahl bietet Ihnen 24 
Stunden täglich Beratung und Auskunft.  

Wichtiges zu Ihrer Wahl
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Hier gibt es Antworten rund um  
die Uhr, sieben Tage die Woche:

Tel. 040 - 4606 625 450

Oder nutzen Sie rund um die 
Uhr unser Internetangebot unter
tk.de/sozialwahl

Selbstverständlich erreichen 
Sie uns auch per E-Mail unter
verwaltungsrat@tk.de



Mit Ihrer Stimme entscheiden Der TK-Verwal-
tungsrat ist das wichtigste Entscheidungsgremium 
der Techniker. Und durch Ihre Wahl bestimmen Sie 
mit, wie er sich künftig zusammensetzt. Als Interes-
senvertretung der Techniker engagiert sich der Ver-
waltungsrat ehrenamtlich für alle TK-Versicherten. 

Einfach per Brief wählen TK-Mitglieder können 
frei, geheim und kostenlos per Briefwahl abstim-
men. Sämtliche erforderlichen Unterlagen werden 
Ihnen dazu rechtzeitig zugeschickt.

Die Techniker nimmt Ihre Anliegen und  
Wünsche ernst. Darum können Sie als  
TK-Mitglied mitentscheiden, wer die Zukunft 
der Techniker gestaltet: Sie haben alle  
sechs Jahre die Wahl, wer Ihre Interessen  
vertreten soll. Nutzen Sie jetzt bei der  
Sozialwahl 2023 wieder die Möglichkeit  
mitzureden: vom 11. April bis zum 31. Mai. 

Der Verwaltungsrat vertritt die Interessen der TK-Ver-
sicherten und bildet damit das demokratische Herz 
der Techniker. Deshalb obliegt es auch Ihrer Verant-
wortung, dass Sie ihn durch Ihre Beteiligung an der 
Wahl unterstützen und legitimieren. Denn Ihre 
gewählten Vertreterinnen und Vertreter treffen alle 
Entscheidungen, die für die Techniker von grund-
sätzlicher Bedeutung sind. 

Entscheidungen mit Zukunft treffen Für ein Un-
ternehmen wie die Techniker ist es unerlässlich, dass 
es stetig auf Ziele wie Kundenorientierung und Wirt-
schaftlichkeit hinarbeitet. Durch Ihre Wahl entschei-
den Sie mit, welche Services die Techniker künftig 
anbietet und wie die Beiträge verwendet werden. 

Gutes noch besser machen Der Verwaltungsrat 
setzt sich auch für die kontinuierliche Verbesse-
rung der Versorgung ein. Zudem unterstützt er 
durch entsprechende Beschlüsse neue und innova-
tive Angebote der Techniker.

Diese Wahl 
ist wirklich sozial

Die Techniker lebt 
Demokratie

Diese vier Listen stehen zur Wahl Bei der Sozial-
wahl wählen Sie keine einzelnen Personen, sondern 
eine Liste. Unter tk.de/sozialwahl erfahren Sie 
mehr darüber. 

1  TK-Gemeinschaft, unabhängige  
 Versichertengemeinschaft der 
 Techniker Krankenkasse e.V.

2  BfA DRV-Gemeinschaft – Die Unabhängigen –  
 Interessengemeinschaft der Versicherten und  
 Rentner in der Deutschen Sozialversicherung e.V.

3  ver.di – Vereinte Dienstleistungs- 
 gewerkschaft in der TK

4  IG Metall in der TK


